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1. Begrüssung, Erstellen der Anwesenheitsliste  

Janosch Marquart begrüsst die Anwesenden. Die Anwesenheitsliste befindet sich im 

Anhang des Protokolls. 

2. Wahl des/der Tages-Vorsitzenden und des/der ProtokollführerIn  

Per Akklamation werden Janosch Marquart als Tages-Vorsitzender und Andi Götz als 

Protokollführer bestimmt. 

3. Rückblick 2016 

Marie-Eve Mimi Jetzer präsentiert einen Rückblick über das vergangene Jahr. 

Einzelheiten finden sich im Jahresbericht, der im Vorfeld der Generalversammlung 

versandt wurde. 

4. Genehmigung Jahresbericht / Jahresrechnung 2016 und Beschlussfassung über 

Verwendung des Jahresergebnisses  

Dorit Ruppin stellt die Jahresrechnung 2016 vor. Sie wurde als Anhang zum 

Jahresbericht im Vorfeld der Generalversammlung versandt. Der Jahresbericht und die 

Rechnung mit Erträgen in der Höhe von CHF 135‘705, Aufwänden in der Höhe von CHF 

133‘882 und einem Gewinn von CHF 1‘823 werden einstimmig bei Enthaltung der 

Mitglieder der Betriebsgruppe genehmigt, nachdem Rechnungsrevisor Hubert Noser den 

Revisorenbericht mit dem entsprechenden Antrag vorgelesen hat. Der Gewinn wird auf 

das Folgejahr übertragen. 



5. Entlastung der Betriebsgruppe  

Die Betriebsgruppe wird einstimmig bei Enthaltung der Betriebsgruppe entlastet. 

6. Ausblick 2017: Ziel Anzahl Abos, Höhe Betriebsbeitrag, Angestellte der 

Gartenkooperative 

Stephan Gstöhl weist auf die kommenden Herausforderungen hin, insbesondere auf die 

benötigten zusätzlichen Abos. Er freut sich, dass Martin Reutz in einem 25%-Pensum 

unsere Gartenfachkraft Karin Huber unterstützt und dass baldmöglichst Nicole 

Bachmann, ebenfalls mit einem 25%-Pensum, dazustossen wird. 

7. Budget 2017  

Dorit Ruppin stellt das Budget 2017 vor, das ebenfalls als Anhang zum Jahresbericht 

versandt wurde. Es sieht Erträge in der Höhe von CHF 118‘300, Aufwände von CHF 

116‘169 und somit einen Gewinn von CHF 2‘131 vor. Das Budget 2017 wird ebenfalls 

einstimmig genehmigt. 

8. Wahl der Betriebsgruppe 

Sacha Schlegel und Axel Santo Passo sind während des Jahres zurückgetreten. 

Stephan Gstöhl kandidiert nicht mehr. Die übrigen Betriebsgruppenmitglieder 

kandidieren für ein weiteres Jahr. 

Die Betriebsgruppe schlägt der Generalversammlung folgende Mitglieder zur Wahl in die 

Betriebsgruppe vor: Edgar Bargetze (neu), Georg Frick (bisher), Andi Götz (bisher), 

Nadine Gstöhl (neu), Karin Huber (bisher), Ricus Jacometti (bisher), Marie-Eve Mimi 

Jetzer (bisher), Janosch Marquart (bisher), Dorit Ruppin (bisher). 

Aus den Reihen der GenossenschafterInnen sind im Vorfeld keine weiteren 

Kandidaturen gemeldet worden und es werden auch an der Generalversammlung keine 

weiteren Kandidatinnen und Kandidaten vorgeschlagen. 

Die Generalversammlung wählt die Vorgeschlagenen in globo einstimmig bei Enthaltung 

der Kandidierenden. 

9. Wahl der RevisorInnen  

Die Betriebsgruppe schlägt der Generalversammlung folgende Mitglieder zur Wahl als 

Rechnungsrevisoren vor: Hubert Noser (bisher), Thomas Bachmann (bisher). 

Aus den Reihen der GenossenschafterInnen sind im Vorfeld keine weiteren 

Kandidaturen gemeldet worden und es werden auch an der Generalversammlung keine 

weiteren Kandidatinnen und Kandidaten vorgeschlagen. 

Die Generalversammlung wählt die Vorgeschlagenen einstimmig bei Enthaltung der 

Kandidaten. 



10. Anbauplan 2017  

Karin Huber stellt den Anbauplan 2017 vor und erntet grossen Applaus für ihr 

Engagement und ihre Kompetenz. 

11. Präsentation der Umfrageresultate 

Leider haben nur 23 Personen an der Umfrage teilgenommen, so dass die Aussagen 

nicht repräsentativ sind. Die Umfrage wird noch einmal online gestellt, so dass noch 

weitere Abonnentinnen und Abonnenten teilnehmen können. 

12. Anzahl Einsätze, Böhnli-Kompensation, neue Aufgaben für Böhnli, Jobbörse 

Ricus Jacometti präsentiert die Auswertung der Arbeitseinsätze der Abonnentinnen und 

Abonnenten. Die Betriebsgruppe möchte verhindern, dass Leute ihre Abos kündigen, 

weil sie die Arbeitseinsätze nicht leisten können. Es werden vermehrt in Form einer 

„Job-Börse“ neue Einsatzmöglichkeiten angeboten, wie etwa administrative oder 

handwerkliche Tätigkeiten. Für diese Arbeiten wird es dann auch Böhnli geben. 

13. Diverses  

Es werden Fragen gestellt, diskutiert und beantwortet, z.B. betreffend Umgang mit der 

Mäuseplage im Gemüsetunnel. Der Betriebsgruppe und allen Engagierten wie z.B. der 

super Abpackgruppe wird ein grosser Dank ausgesprochen. 

Karin informiert, dass wir dieses Jahr Versuche mit dem Einsatz von Effektiven 

Mikroorganismen (EM) zur Bodenverbesserung machen werden.  

 

Der Tagesvorsitzende schliesst die Generalversammlung um 20.35 Uhr. 

 

22. Februar 2017, Andi Götz 

  



 


